
Made in Linz
Standort für Handel, Industrie 
und Handwerk
Von kleinen Einzelunternehmen bis zu Firmen mit tausenden Mitarbeiter:innen: Die Wirtschafts­
landschaft von Linz ist vielfältig und stetigem Wandel unterworfen. Dieser spannt sich von frühen 
Industriebetrieben wie der Wollzeugfabrik des 17. Jahrhunderts bis zu den innovativen Start-ups 
der Gegenwart. 

Die Ausstellung Made in Linz widmet sich ausgewählten regionalen Produkten aus Handel, Industrie und Handwerk. 
Die exemplarische Auswahl umfasst einen Zeitraum von mehr als 175 Jahren – von der Niemetz Schwedenbombe und 
der Keli Limonade bis zu international agierenden Unternehmen wie Rosenbauer oder Dynatrace. Allen gemeinsam 
ist ihre topografische und historische Verbindung zur Stadt Linz. 
 
In kompakten Stationen erzählt die Schau die Geschichten prägender Betriebe und rückt zugleich die Menschen hin­
ter den Unternehmen in den Fokus: Gründer:innen mit Pioniergeist, Familienbetriebe über Generationen hinweg und 
Firmen, die zu wichtigen Arbeitgebern der Stadt wurden. Eine Kolonialwarenhandlung aus Urfahr von 1913, Modelle 
großer Fabriksanlagen oder aktuelle Interviews veranschaulichen das Thema neben einer Fülle von Produkten. 

Die Ausstellung wirft einen Blick auf den kreativen Kosmos der Stadt und zeigt ein lebendiges Bild des wirtschaftlichen 
Schaffens in Linz – mit dem Ziel, das Bewusstsein für die Vielfalt des heimischen Marktes zu stärken.

27.03. bis 04.10.26
Diverse Produkte made in Linz, 2. Hälfte 19. Jh. bis heute



Daten & Fakten
Ausstellungstitel Made in Linz

Standort für Handel, Industrie und Handwerk

Ausstellungsdauer 27.03. bis 04.10.26

Gesprächspartner:innen
bei der Pressekonferenz

Andrea Bina (Leiterin Nordico Stadtmuseum, Kuratorin)
Michaela Nagl (Kuratorin)
Doris Lang-Mayerhofer (Kulturstadträtin der Stadt Linz)
Klaus Schobesberger (Obmann WKO Linz-Stadt)

Ausstellungsort 1. OG, Nordico Stadtmuseum Linz

Credits Kurator:innen: Andrea Bina, Michaela Nagl
Ausstellungsgestaltung: ANY:TIME Architekten

In Kooperation mit Die Ausstellung wird unterstützt von der WKO Wirtschaftskammer 
Oberösterreich Linz-Stadt, dem Büro Stadtregierung | Wirtschaft, 
Innovation, Klimaschutz und EU und dem Kaufmannsmuseum 
Haslach. Das afo architekturforum oberösterreich realisiert 
gemeinsam mit der Kunstuniversität Linz (Studio Städtebau) die 
Ausstellung Linz…in Arbeit (9.4. bis 26.6.26).

Publikation Zur Ausstellung erscheint das gleichnamige Buch im Verlag Anton 
Pustet, Salzburg. 
 
Hrsg. von Andrea Bina und Michaela Nagl. Mit Texten von Stefan 
Groh, Johannes Jetschgo, Michael John, Roman Sandgruber und 
Anna Tratter sowie Beiträgen von Andrea Bina, Julia Brunner, Tobi­
as Hagleitner, Klaudia Kreslehner, Michaela Nagl, Sebastian Pirin­
ger, Lisa Schmidt und Georg Wilbertz.

Grafik: Verena Hochleitner
352 Seiten, € 34

Eintritt € 9, ermäßigt € 8 / € 3

Pressekontakt Rosalie Siegl
Festnetz: +43 (0) 732/7070-3603
Mobil: +43 (0) 664 784 271 68
rosalie.siegl@lentos.at
Ernst-Koref-Promenade 1
4020 Linz 

Web & Social Media nordico.at
facebook.com/nordicolinz
instagram.com/nordicolinz

Termine Pressekonferenz: 26.03.2026 / 10:00
Eröffnung: 26.03.2026 / 19:00


